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Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
r»das Bade - Btatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dein
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.
Anzeigen -Annahme:

bei der Geschaftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

Donnerstag , 18. Januar 1917.
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Vas Reueste aus Wiesbaden.
Irn sieben der  Künstler und Kunstfreunde.

Kunstfreunde hn ^ °nZert des Vereins der  Künstler und
Professor P a u / r man den bekannten  Cellovirtuosen
nur Komnoshirv! G " Ummer «us Wien, der diesmal

P honen  der vorklassischen Periode spielte.

Zuerst die Sonate für Viola da Gamba und Klavier in
D-c)ur von Bach, ein Werk von tiefem Stimmungsgehalt,
das besonders in den im lapidaren Stil gehaltenen lang¬
samen Sätzen unvergängliche Werte aufweist. Der
b ii-'stier meisterte die sechssaitige Kniegeige in hervor¬
ragender Weise. Der zarte , näselnde Ton des Instru¬
mentes entbehrt nicht eines gewissen Reizes, und die
duirh  die Quartenstimmung bedingte flüssige Technik
vermag ganz eigenartige Klangwirkungen hervorzu¬
bringen , die allerdings weniger in einem grossen Saale
als vielmehr im Rahmen häuslicher Kammermusik voll
zur Geltung kommen können. Ein später gebotenes
Quartett für Gambe, Violine, Viola und Cello von Carl
Stamitz, einem Sohn des genialen Schöpfers des
modernen Stils der Instrumentalmusik Johann Stamitz,
interessierte mehr, als es durch seine wenig entwickelte
Formgebung und durch die für unsere heutigen Ver¬
hältnisse nicht sonderlich tiefgehende Erfindung ästheti¬
schen Eindruck bot . Erlesenen Genuss bereitete Herr
Drummer den Zuhörern durch seine Darbietungen auf
dem Cello. Die Es-dur -Sonate für Cello allein von
Bach spielte er mit grosser , schlackenfreier Tongebung,
reicher Schattierung und seelenvollem, breitem Aus¬
druck. Als ein ausserordentlich wirkungsvolles und
wertvolles Werk erwies sich dann noch das Konzert
für Cello mit Begleitung von Streichquartett , zwei Hör¬
nern und Continuo von Tartini , dem Gründer der
Paduaner Schule. Wie auch die Werke für Violine des¬
selben Meisters zeichnet sich dieses Opus durch archi¬
tektonische Klarheit und Durchsichtigkeit des Satzes
und seine hohe musikalische und poetische Inspiration
aus . Die Allegros haben scharf gefasste Themen, sind
aus einem Guss, zugvoll und feurig . Der Schwerpunkt
des Werkes liegt aber unstreitig in dem wundervollen
zweiten Adagio, das, von rührend -ergreifender Art und
wunderbar -seliger Klarheit ist. Auch hier war der
Künstler der berufene Interpret , der alle Schönheiten
des Werkes in nachschaffender Weise zu vermitteln ver¬
stand . Am Klavier Waltete Herr Professor Mann¬
st  a e d t in feinfühlender, anschmiegsamer Weise seines
Amtes. Auch die Herren Lindner (1 . Violine),
Peters (2 . Violine), Weimer (Bratsche ), Back¬
haus (Cello ), Wewerka (Horn ) und Günther
(Horn ) machten sich in der Begleitung um das Gelingen
des Abends verdient . Die Zuhörer ließen es an reich
bemessenem Beifall nicht fehlen. N.

— Die bulgarische Hofopernsängerin Anna Todoroff
vom Königlichen Theater in Sofia, die zurzeit in Berlin
gastiert , ist von der Intendantur für ein einmaliges Gast¬
spiel verpflichtet worden , bei welcher Gelegenheit die
Künstlerin hier als „Amneris“  in Verdis Oper „Aida“
am Mittwoch , den 31. Januar , auftreten wird ; es dürfte
allgemein interessieren , dass die Sängerin ihre Gast¬
partie in bulgarischer Sprache singen wird . Das Gast¬
spiel findet im Abonnement D statt . Der Vorverkauf
für dieses Gastspiel beginnt Sonntag , den 21. Januar.

— Königliche Schauspiele. Ibsens im Jahre 1896 ent¬
standenes, vorletztes Bühnenwerk „John Gabriel Bork-
man“, das seit dem Jahre 1909 hier nicht mehr gegeben
wurde , ist wieder in den Spielplan aufgenommen
worden und gelangt morgen Freitag in der bekannten
Inszenierung zur Aufführung . Die Titelrolle spielt Herr
Everth , in den übrigen Rollen sind die Damen Hummel
(Ella Rentheim), Eichelsheim (Gunhild ), Gebühr (Fanny
Wilden), Reimers (Frieda ), Sylani (Stubenmädchen) und
die Herren Tester (Erhard ), Legal (Foldal) beschäftigt.
(Abonnement C, Anfang 7 Uhr .)

— Vortrag in der Kolonialgesellschaft. Der heute
Donnerstag vor der hiesigen Abteilung der DeMchen
Kolonialgesellschaft abends 8 Uhr in der höheren
Töchterschule am Markt stattfindende Vortrag über:
„M it dem U - Boot an den Feind“  verspricht bei
dem grossen Interesse für das Thema zur jetzigen Zeit
hörens - und sehenswert zu werden . Er ist schon in
Berlin, Hamburg , Kassel und Wien mit grossem Erfolge
gehalten worden . Auch Nichtmitglieder haben Zutritt.

— „Das Mirakel“ im Thaliatheater wird nur noch bis
morgen Freitag vorgeführt , eine Verlängerung ist dies¬
mal nicht möglich. Die bisherigen Vorstellungen haben
einen künstlerischen Erfolg zu verzeichnen, wie er selten
im Lichtspielhaus erzielt ' wird . Inhaltlich ist ja auch
das „Mirakel“ das Wunder aller Wunder , die Reinhardt-
sche Inszenierung und Ausstattung ist meisterhaft, die
Humperdincksche Musik stimmungsvoll und der Solo¬
gesang und die Frauenchöre passen sich weihevoll den
Vorführungen an. Tätlich finden drei Vorstellungen
(4, 6 und 8 Uhr nachmittags ) statt . Die Jugend hat
nachmittags Zutritt.
Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden.

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)
vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAQjARA®
w ?b„ gasse n4°n -'EreRANTWebergasse 4

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 18. Januar 1917.

20. Vorstellung.
22. Vorstellung Abonnement D.

Die Schneider von Schönau.
Komische Oper in drei Akten von
Jan Brandts-Buys. Test von Bruno

Warden und J . M. Welleminsky.
Anfang 7 TIhr.

IM " Wir bitten unsere verehrt.
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche auf Grand
hier abgedrnckter Anzeigen erfolgen,
sich stets anf das „Badeblatt“ zn
beraten.

Residenz-Theater
Donnerstag, den 18. Januar 1917.

Abends 7 Ohr.
Dutzend- u. l 'ünfzigerkarten gültig

. Neuheit!
Zum 9. Male:

Die Warschauer Zitadelle.
Schauspiel in 5 Akten von

Gabryela Zapolska.
Autorisierte Uehersetzung von Julius
Szalit. Für die deutsche Bühne
bearbeitet von Bernhard Scharlitt

und John Gottowt.
Spielleitung : Dr. Herman Bauch.

Nach dem 2. Akte findet die grössere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende r/zlO Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung : Hanslslaub . FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Donnerstag, den 18. Januar 1917.
54. Vorstellung im Abonnement.

Abonnementskarten Nr. 54.
Gerades Abonnement.

Abends 7 Uhr.
Polenblnt.

Operette in 3 Bildern von Leo Stein,
Musik von Oskar Nedbal.

Kassenöffnung Uhr. Anfang 7Uhr,
Ende 10 Uhr.

Mittlere Preise.
Dutzendkarten haben Gültigkeit,

S .GUTTMANN
DAS GROSSE SPEZIALHAUS FÜR DÄMEMONFEKflONü.KLEIDERSTOFFE
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Nachmittags-Konzert.
4 Uhr. ^ , 33 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie“
2. Duett aus der Oper „Der Trou¬

badour “ .
3. Bunter Falter , Caprice . . . .
4 . Frühlingskinder, Walzer . . . .
•5. Ouvertüre zu „Die Kuinen von

Athen “ . . . L. v. Beethoven

Donnerstag , den 18. Januar 1917.

F. v. Suppe

G. Verdi
0 . Köhler
E . Waldteufel

6. Ein Abend in Toledo, Serenade
und Tanz . M. Schmeling

7. Potpourri aus der Operette
„Die Fledermaus “ . . . . Joh . Strauss

8.  Unter dem Siegesbanner , Marsch . F . v. Blon

Abend - Konzert.
8 Uhr. • 34 . Abonnements-Konzert,

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

1. Fest-Ouverture in A-dur .
2. Air .
3. Carmen-Suite Nr. 2 . .
4. Ballszene . . . . .
5. Valse caprice . . . .
6.  Ouvertüre zu „Ruy Blas*
7. II. ungarische Rhapsodie

A. Klagbar«
J . 8 . Bach
G. Bizet I
J . Mayseder
A. Rubinsteil
F . Mendelssol
F . Liszt

Jackenäfeiber, TUäntef
/Besucl)skfeiber

Eigene TRass-Scfjneibereh
LHertz

Langgasse 20

JUoberne Xfeiberstoffe
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterrocäe

Kur-
Fremü

Erscheint
Sonntags : Jllusti
und Hauptliste

Frei»

Sr

Andrüs , JIV.. Winkel
Bab , Hr . Kii -... Cliariotteiibur
Barandon , llr . Rittmeister.
Bauer , I Ii . K fia .. Müaeucn
Beckmann , IJr . Heg .-Baumeister,
Berger , Hr . Rittmeister m. Fr „ Weilburg
Bernhardt , Hr ., Erbenheim
Bernhardt , li ; . Schriftsteller , Hamburg
v. Bismarck , Hr . Kreischet '. Hecheln
Bernau , Erl ., Köln
Briefs . Hr ., Schloss Trois -Fontaines
Briesen , Hr .,. Schönthal

Broekhusen , IIr . Major , Kreumaaeh
Dechamps , Hr . Rechtsanwalt Hr ., Aachei
Birgut , Hr . Reut ., Meder - Ingelheim
Ditges . llr . Gutsbes , Betgenhausen
Dodt , Fr ., Bochum
Braeger , Fr ]., Lichterfeld«
.Elsen , llr . Kreissekr ., VVi
lisch , Fr . Reut ., Pinthern
Fackeuheinz , Fr !.. Bebra
Falck , Frl .. Neuwied
Fcrnow , Fr . Prof . Br ., Hamburg
Frank , Fr . Reut ., Trier
Freudenberg , Hr, , Süchteln
Frideberg , Hr . Insp ..
Fuchslocher , Frl, , Bsorno

llr . Kfm . m . Fr .. Alton

ages - Fremdenlists
nach den Anmeldungen vom 16. Januar 1917.

sterbur!

Fuhrmann.

Geist , Hr.
Gelber . Fr ..
Gelber , Hr .!

La ngenseh wa )b«cli
Eiserfeld
Wattenscheid

«iiese . Fr . Oberstl ..
Gnotlier , Fr . Hauptmann . Hirschberg
Goldberg , llr . Gand . n:rd . München
Gottschalk , Hr . Fahr ., Köhl
Graf , Hr . Kfm , Münster i . W.
Gräte , Hr . Kfm . in . Fr , Barmstadt
Grubaui », llr . in. Fr .. Mainz
Drummer , llr . Prof , Wien.
Guttmanu , Frl, , Düsseldorf
Hage , llr . Kfm , Niederlahnstein
Hammer , llr . Kfm , Bamberg
tlelntz . Hr . Prokurist , Kneuttiiiger Hl
lleurichseii , Hr . Kfm . irr Fr .. Bamberg
Hess , llr . Stadtrat a, B , Giessen
Hoffman » , Frl , Weichselburg

Augenheilanstalt
Grüner Wald

nnenberger 8tr . 21
Grüner Wald
Hotel Gordan

Aber Jahreszeiten
Erbprinz

Nassauer Hof
Quisisana

Hotel Central
Pension Leitz

Europäischer Hof
Hotel Riviera-
Hotel Central

Palast -Hotel
Schwarzer Bock.

Metropole u . Monopol
Privathotel Amschler

<Ioldener Bru nneu
Hessischer Hof

Fremdenheim Pflug
Kapellenstrasse 83

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Ha nsa -Hotel
Hotel Central

P r ivathotel Amschier
Othmarschen s

Nassauer Hof
Zur Sonne

Christi . Hospiz TI
Christi . Hospiz 1.1

■ , Haus Wenden
Hohenzollern
Hotel Gordan

Residenz -Hotel
Grüner Wald

Hotel Central
Hotel Berg

Nassauer Hof
Hotel Nizza

Gasthof Krug
Union

Taunus -Hotel
Nassauer Hof

Hotel Central
Rose j

(Ruhr ),

Hoffman » . Frl , Valdivia
Holz , Hr . Br . jur , Köln.
Jacob !, Hr . Kfm ., Leipzig
Jansen , Fr . Br , Apenrade
Jeck , Hr . Oberst , Münster,
Jonue , Hr . Kfm , Mülheim
Juhl , Hr . Kfm , Köln ,
Junghanss , Hr . Fahr ., Johannisberg
Kade . Fr . Major , Blankenburg i . Th.
Kappel , Ifr . Bürgermeister , Westerbur
Keller , Hr . Kfm , Hamburg
Klein , Fr , Frankfurt
’Kubiak . llr . Kfm . m. Fr , Hamburg
Kugel , Fr , Mailand
Kurz , llr , Griesheim ,
v. Laer , Fr . Major , Frankfurt
Landau , Hr . Kfm , Köln
Lange , Hr . Apotheker , Bad Ems
von Loesch , Fr , Gabel b, Tschirnau '
Löwenthal . Hr . Kfm , Frankfurt
v. Lorch , Fr . Major , Weimar
Lotz , Frl , Ernsthausen
Luckhaus , Hr . Rittmeister
Lyon . Fr , Saarbrücken

Privathotel Amschier
Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Metropole u . Monopol
P ension Fodtuna

Gasthof Krug
Gasthof Krug

Wiesbadener Hof
Pension Scharre

. Goldener Brunnen
Zur Stadt Biebrich

Taunus -Hotel
Zur Stadt Biebrich

Villa Rupprecht
Zum Falken

Haus Wenden
Grüner Wald
Hotel Central

Rose
Hotel »Berg

Hotel Riviera
Dambachtalstr . 12
Europäischer Hof

Schwarzer Bock

iulir)Markus , Hr . m . Fr , Mülheim (
Meier , llr . Leutnant . Hannover
Merk , Hr , Schlachtensee
Metzler , Frl, , Beekenau
Meurer , Fr , Baden -Baden
Müller , Hr . Kfm , Auerbach
Nordau , Hr , Wilna
Offermann , llr . Kfm , M.-Gladbach
Oppenheimer , Hr . Kfm , Frank .-Krumbaeh

aipie . Fr . Staatsanwalt m . Tochter,

Hotel Central
Pension Schupp

Europäischer Hof
Michelsberg 28

Sendig -Eden -Hotel
Grüner Wahl

Kronprinz
Nonnenhof

Zum Kranz

Pinner , Frl , Frankfurt
Pöppeln,an », Hr . Fabrik, !!r . m . Fr.

Baden -Baden
Haus Wenden

Ka -ise'rhof
Billingen (Saar)

Pension Vollkammer
Rallensniaim , Hr , Hauptm ., Fremdenheim Pflug
Graf zu Rantzau , Hr . Oberleutnant . Brüssel Quisisana
Rasch , Hr, , Leipzig Grüner Wald
Renner , Hr «, Oberleutnant , Sehaerding

Wiesbadener Hof
Richelot , Hr . Generalarzt Br , Kiel Quisisana
Rolshoven , Hr . Fabrikdir ., Riga Pension Schaare
Rubv . Hr . Fabrikdir , Mellrichstadt . Hessischer Hof

Rust , 111.
.Sabat .zki,
Sau erliori:
«Schaefer.

Gutsbes.
Ili Kfm ..
, Kind,
Hr . Leut,

Schäfer , llr , Bonn
Scheibe , Hr , Berlin
Scliienteh , Hr . K/ru,

Büdesheim
Berlin
önigshofen
iui , Fulda

Busseldorf
Oberstleutua ntSehlieben , Fr.

Sehmid , Hr.
Schmidt , Hr . Generalarzt Br , Brüssel
Schutz , Hr . Leutnant . Bromberg
Sempf , Hr , Leipzig
Sergler , Hr . Fahr , Dresden
Sondheimer , Fr , Frankfurt Bremers
Sondheimer , Frl . Stud . ehern ., Mainz ,
Sporket , Hr . Fahr , Burg b. Magdeburg
Starke , llr . Dir . m . Fan»
Steiglehn er . Fr . Hauptm.

ssen
Kind,

Würzbur:Steinberg , Hr . Fahr . m. Fr
Stemmei , Hr , Erbenheim
Stibbe , Frl , Elberfeld
Stock , Hr . Reg .- u . Baurat , Düsseldorf
Stock , Fr . Fabr , München
Strahl , Frl,
Strauss . Hr . Kfm , Göllheim
Thairarbaur . Fr , Wien
Th eis , Hr . Hofopernsänger , Köln
Theising , Hr . Ing . m. Fr , Kemberg
Thieme , Fr » Charlottenburg
Thiernig , Fr . Oberst , Hannover
Timmer , Hr , Düsseldorf
Vollmer , Hr . Kfm ., Nürnberg
Vorberg , Hr . Oberstleutnant , Küstrirr
Warmuth , Hr . Kfm , Berlin
Wegscheider , Frl,
Weimbach , Hr . Kfm, . Limburg
Weiner , Hr . Kfm , in. Fr , Strassburg
Wend , Hr . Ing . Br , Essen,
Weth , Hr . Kfm , Köln
Wetzell , Hr . Leutnant Br .,
Weyer , Hr . Kfm . m . Fr , Hansa -Hotel
Wingeroth , Hr . Fabrikdir , Köln
Wink , Fr , Mombach
Woldert , Hr . m . Fr , Bad Elster
Zapf , Hr , Köln
Zimmermanu , Fr . Rent . m . Pflegerin Beil

Wiesbadener B1
Grüner W#

Augenhellanstf
KarlsK

Hotel Cent!
Hotel Cent f

Metropole u. Mono?
Kaiserl»
Quisisff
Quisisa«

Astoria -Bbj
Reichsp»

B#
Hotel Regi*i

Hotel Cent»
Contineu«

HohenzolW
Strassburg J-

Kapellenstr .y
Schwarzer —

Bezug:
(einschl. A

Für das Jahr. . . . j
,, „ Vierteljahr!
„ einen föonal . . |

durch die Post bezöge
Deutschland und
pro Vierteljahr .

Einzelne Nummei
30 F

Tägliche Numi

Schrift - und Ge
Fernspr. !

ür 19.

Gesell
Seinen 60. G

Mn 6 ra 1 von B
Erbpr’1diesem Kriege 1

Hotel Conti dienten Feldhem
Hotel Cent?3 *8 Leutnant m d

Pension Sch #*!
Grüner . W» Eingetroffene

Preussisclier v Major von Alv
' Beczwaczowsky

ßfBoeticher (Ehret
Hotel Viktqj (Pforzheim ), Ltn.

Europäisier 'q ^ uznach ), Hp
Ellenbogengassi ***2 . Ducke (Sie

Nassauer EGauda mit Gattin
11ou,moK u{o raudenz), HpiHotel Cent»,c „ , T 1
Hotel CenF^ 33 EUl8 ) Ein.
Nassauer F^ dt ), Hptm . Kai

TTansa-lIôjKriegsgerichtsrat
Grüner VWLüdeke , Frau M;

taöpl -), Hptm, Pa!
Augenheiianst *lauten ) , Ltn . Wo.

Hansa-IM(Göttingen ).
Hessischer
Hotel Viktor ~ --

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 11. Januar 1917.
Seine Exzellenz Generaloberst und Generalgouverneur in Belgien Frhr . v. Bissing mit Dienerschaft . Ihre Exzellenz Freifrau v. Bissing mit Bedienung. Baronesse v Bissing mit Bedien««
Frau Hockmeyer, Herr Suermondt u. Frau . Leut . Wolff-Malm. Frl . Stackmann u. Begl. Dr. Bruns. Frau v. Weigel u. Begl. Herr Ney m. Frau u. Frl . Meyer. Stabsarzt Dr. ßosenstein 1o in U ioCi; > Ton a  h L'»n ri / »1aa ,1 . 4- O n-vtil «, TT T*\ t 1 o *1 1 ) rr 1 Tv i T—. _ ,

Aus
Fäm . u. Kinderfräulein, Frau u, Frl . Lange.
Frau v. Schmidt, geh. v. Kutschenbach
berg. Freifrau y. Beust. Major Todoroff.
Herr Geheimer Kommerzienrat M. I
Herr Hauptm . Eichholtz u. Frau. Frau E . Alscher u. Frl . Tochter. Herr Falirikbes . Blumenthal. Herr Hauptm. Ritter v. Voigtländer. Herr J Rnedto-nn n Herr E. Schaedt m. k e i t“ von W M

Kaofhflicli in Chemnitz -
der Städtischen K

Tamns-Wein- n. Likör-Stube Ferner gelangt

819 SÜBGinstrasse 19»
Vornehmste Aufenthaltsräume.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

Künstler -Konzerte.

MonoDo!-L,chtspiele
IVIUI1V | IVI Wllhelmstr . 8. '

Künstler -Woche.
" «Januar : Heute von 8—10 Uhr.
(Letzte Vorstellung 8 Uhr Beginn).

TVeneste Kriegsberichte.
HENNYPORTEN

die hervorrag.Künstlerin in demDrama
Das wandernde Licht.

Ein Filmroman (nach Wildenbruch)
in 4 Akten.

(Aus der neuen Serie 1916/17.)
In einer weiteren Hauptrolle :

Bruno Decarli
Das herrliche Thüringer Land,

Hervorragender Naturfilm.
Viggo Treuinann u. Wanda Larsen

in ihrem besten Lustspiel
(Neue Serie 1916/17).

„Ehemann auf Urlaub “.
Glänzend.Lustspielschlager in 3Akten.

SU

Thalia-Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph. 6137
Montag, 15. bis einschl.Freitag 19. Jan.

Täglich 3 Vorstellungen.

Nachmittags |~ | j T̂ j u. p8 ~|  TJhr
Professor Max Ileinhardt ’s

MeisterschöpfungOas Oir âk ©!.
Altdeutsches Mysterium in 4 Teilen.

Musik von E. Hiunperdinck.
Verstärktes Orchester. Frauen¬
chöre . Sologesang und Rezitation

Auf die gewöhnlichen Eintritts¬
preise wird ein Platz -Zusclilag von
25 Pfg . erhoben, Auch die Jugend
hat nachmittags Zutritt.

Vorverkauf : Täglich 11—1 Uhr
an der Theaterkasse , Kirchgasse 72.

Kinephon-Theater
Taunusstr. 1

Vornehme LiohtspieSe.
16.—19. Januar 1917.

Erst-Aufführung
der überall mit stürmischem Beifall

aufgenommenen Operette
Die Landstreicher.
Wiener Posse in 4 Akten.

Des ausserordentlich starken Erfolges
wegen für einige Tage verlängert.

Fern Andra
in ihrem neuesten Meisterwerk

Wenn Iflensohen reif zur
Liebe werden.

Schauspiel aus dem Leben

Verwende!
»Kreuz -Pfenfil 0 ”

Marken
•ul Briefen, Karten oew.#'

- . „ ZUI
certo grosso von

)weiter die Sympl,
| Brahms zu Gehör.
jKammersängerin
(Sopran).

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich Meis
am Vaterland und macht sich strafbar! i

Die Beilage zum „Badeblatt“

^  Geheimer Hi
_ »'(ab am Mittwo

unter Mitwirku:
mann,  Direkt»
Eingangsnumme:
gern gehörte Ei
Klavier von

Gesellschaft , Mode , Kun $“cht beilög*
io Wiesbaden

in 4 Akten.

das seelenvolle ,
„ ^ gebung . in der

,sehr wirkungsvo
„Textile Kunst und Industrie “ foljw nch was die hä

:ab er auch nicht
Titel erscheint

zum „Wiesbadener

erfährt in der Monatsschrift
Besprechung:

Unter diesem
eine Beilage
blatt ” , die textlich und bildlich

1 st f wo ise  Spalten.
g a cF j.!en 'awsky

reich ausgestattet ist . In Nr . 2 dies

Li“ W11
a e?&.anzende, nie

■Sicherheit
Beilage befindet sich u . a . ein
interessanter Artikel „Einiges ü

gD1 assagen sind \

die Mode und über die
Weibes sich gefällig zu
Prof . Hans Christiansen

Pflicht dj
machen ” vj

Wiesbadßö

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H, Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.



Nr . 18.

A. Klughard
J . 8 . Bach

Matheus MüUer,  I
L ~ 1 &ltoille . — » I

alter deutscher,
Cegnöc

G. Bizet
J . Mayseder
A. Rubinstei1
F . Mendelssot
F . Liszt iesbadener Bade - Blaff

VStoff2

Kor- und
Fremdeniiste

Erscheint täglich;
Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

premden.

öcäe Bezugspreis
(einsdil. Amtsblatt) :

Für das Jahr . . . . 1 ( Mk. 9.—

Wiesbadener S1
Grüner

Augenheilanst®
Karl*

Hotel Centt
Hotel Cent)

Metropole u . Moiiof
Kaiser !)*
Quisisa*

sei QuisisS
Astoria -Ho*

Reichs®
Bf

Riemers Hotel Regl
nz Hotel Cent 1
urg Continen*

TTohenzoll4
Strassburg

Kapellenstr .j
rg Schwarzer a  6 r a 1

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beiiage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
.•das Bade - Blatt:

" „ Vierteljahr
.» eilten Monat . .

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . . . ,.

Einzelne Nummern der Hnuptliste
30 Ptg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wodien -Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

^ bewilligt.
Anzeigen -Annahme:

bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen «—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

51. Jahrgang.

Seinen
Gesellschaft und Kurleben

>rf

60. Geburtstag begeht am 18. Januar Ge-
rvbnrffiiecpmvl ,f. low ’ der  bekannte Heerführer in

HoteSldlS FrS e; Mlt  Wiesbaden ist die Laufbahn des ver-
Taunusstr . , 11 Feldherrn eng verknüpft, denn hier trat er 1875

Hotel Centf 3 ** Leutnant in das Füsilier -Regt . Nr . 80 ein.
Pension Schn®: »

Grüner vrfU Eingetroffene Offiziere und  Offiziersdamen-
Prenssischer 0 Major von Alvensleben , Hptm . Bahls.if'aTGaln̂b; “^ ; vu" ^ ‘vensieoen, Hptm. Bahls, Major von

(ßerhn b. bin . Bilke, Frau Rittm. von
jpBoetieher (Ehrenbreitstein ), Ltn. Borcher mit Gattin

ffo,°' Kartl 5KrajflSÄ LH1'+ Car^ lKönigstein), Hptm. Charisius
Europäischer X Hptm . Ciolina mit Gattin (Strassburg)

EHenbogengasso Offiz . Ducke (Siegburg ), Hptm . Feilhauer (Benin ) Ltn’
(Bonn)’ Obltn . Glass , Ltn. Giagowski

Hotel Herbert Frau Hptm . Hefrmani
Hotel Cen« J aarlo “ 1®)> bin - Horler (Hadamar ), Ltn . Joost (Darm-

m?  Niemöller(HSSiUn . L
Nonnen! \ X iptm. Pabst , Frau Major Sommerbrodt (Frau-

Augenheiiansiflauten), Ltn. Wollheim (Konstanz ), Ltn. Zimmermann
Hansa-II«j(Göttingen ).Hessischer »

Hotel Vikto<

Bissing mit BedienO1
jarzt Dr. Rosenstein'

Aus dem Kurhaus.
Herr Zykluskonzert.

Musikdirektor Schu rieht  wird in dem
Zykluskonzerte heute Freitag im Kur¬

iewitz geh. v. Gottbe*neunten
enfeld. Leut . 0 . Kiff|,;nic,. „ - ua*v'
her. Frau Dr. Braiii “ “se__Wieder eine Novität  zur Aufführung bringen,rau. Herr C
err E. Schaedt in. i-,«■t j
idler. Frl . E. Kaofbflich

; » « ! ™ ,r  die Symphonie TondShZng Ein r
“ÄÄi ’ E Das Werk wufde „ a.'

sam-
kürz-.. .... . . . . . in Phon , 'i , . ° w C1R wuiue U. a . KU1Z-

Frau Berta He dem* 11f;pr _* mtz gelegentlich eines SymphoniekonzertesJFerner Kapdle mit  grossem Erfolg aufgeführt,
certo o?Ê .^ "X.erstenmale : Scherzo aus einem Con-

sten Doppelgriffe in Terzen, Oktaven und Dezimen, die
gewagtesten Sprünge werden mit spielender Leichtigkeit
gebracht . In der Kantilene entwickelt der Künstler einen
Ion von ganz besonderer Fülle und Eindringlichkeit.
Die Technik des rechten Armes macht ihm so leicht
keiner nach. In allen Abstufungen der Bogenführung,
vom breiten Detache-Strich bis zum spitzigen Staccato
und Spiccato, leistet er geradezu Unübertreffliches. Der
Beifall der zahlreich erschienenen Zuhörer war denn
auch nach dieser virtuosen Glanzleistung begeistert . —
Der zweite Teil brachte musikalische Nippsachen von
Haydn , Beethoven, Field Sinting, eine reizende Gavotte
und eine wirkungsvolle Serenade eigener Komposition,
alle mit unnachahmlicher Grazie und Pikanterie gespielt.
Zum Schluss zeigte sich der Künstler von neuem als
der Paganini -Spieler par excellence. Das ganze virtuose
Blendwerk entfesselte er in den „Hexentanz-Variationen“
von Paganini . Die Doppel-Flageoletts, die Gänge in
Doppelterzen bei rasendem Tempo, die Pizzicati waren
technische Glanzleistungen ersten Ranges. Auf den
rauschenden Beifall der begeisterten Zuhörer spendete
der Künstler dann noch die „Träumerei “ von Schumann
in stimmungsvollster Wiedergabe . Als vortrefflicher Be¬
gleiter erwies sich Herr K1 i e t m a n n , der bei Aus¬
führung des Klavierparts der Beethovea-Sonate auch Ge¬
legenheit hatte, besondere Proben seines pianistischen
Könnens zu geben. N.

und Dr Haniel von Haimhausen  in Washington
den Charakter als Gesandte verliehen.

Der jüngste Sohn des Prinzen Friedrich Leopold von
Preussen , Prinz Friedrich Leopold,  der aus
gesundheitlichen Gründen nicht im Felde steht, hat
seine Studien an der Universität München unterbrochen
und sich als einer der ersten dem Zivilhilfsdienst zur
Verfügung gestellt. Der junge Prinz wird sich in der
Kriegsgefangenenfürsorge betätigen.

Die Königin von Schweden  ist zu längerem
Aufenthalt wieder in Karlsruhe eingetroffen.

Ein Urenkel Bismarcks.  Die älteste Enkelin
Bismarcks, Frau Professor Dr. Walther Glawe geb.
Gräfin Hertha Bismarck, wurde in Heidelberg von
einem Knaben entbunden . Ihr Gatte, Professor an der
Universität Münster , weilt zurzeit als Pfarrer einter
Kavalleriedivision im Felde.

Der ganz kürzlich nach Mexiko versetzte Botschafts¬
sekretär der deutschen Botschaft in Washington , Frei¬
herr Wilhelmvon Schoen,  hat sich in Neu York
mit Miss Catherine Birney,  einer Tochter des
verstorbenen amerikanischen Grossindustriellen Theodor
W. Birney, vermählt.

Der populärste Seeheld Amerikas, der „Sieger von
Manila“, Admiral Dewey,  ist in Washington ge¬storben.

m jweiterSri?pŜ V°n, G; Ph- Te lemann (1681—1767) und
fBrahms zu Gehör 10 SoT e 1'^ 3 v F'dur V°n Johamies
Kammersängerin des  Konzertes ist dieKönigl.

/ (Sopran) em Oertrude Foerstel

rslindigt sich^as Neueste aus Wiesbaden,
h strafbar ! . n u . T Konzert Burmester.Geheimer

-em Sri ? F r i ° 11 die bekkn Herren die -mmer
■Clavier 'n8SSOnate (F'dur ) für  Violine und

gleich beflTai ee ?° Ven’ die beiden Ecksätze  und das
c,

latt‘

das «sopionwUuIT U1U Io nreissenclem Schwung,
^gebung ln de ^ Anff0 a,lem  Schmelz in der Ton¬

sehr wirkunesvolUmH SpUn̂ sich  Einzelheiten
Industrie “ folgefÜch was die§ häufirren h.!er  “ nd da- nament-

; aber auch nirlu ; " . RuckunKen  un Zeitmaß angeht,
hoiri+ . -H weise -rehaiten lm. 9 eiste der  klassischen Spiel-
hemt .1 6 H w/:_ . g alten . In dem beliebten D-moll-Konzertidener
ildlich s6
i Nr . 2 dies

a . eins
iiniges ü - _
Pflicht d
machen ” v®

Wiesbaden

Wieniawsky ^ tw \ 1i m r iebten  O -woil-Konzert von
GänzS yn ™S' Ckelte, der Kcmzcrtgeber dann seine

1 S i  Sicherheit ’ Mit  verblüffender
Passagen' sind r h ) er. Gnffbrett  und Bogen . Die

-,a . n mdei  Geläufigkeit; die schwierig-

— Die Jubiiäumssammiung des Vaterländischen
Frauenvereins bittet abermals dringend alle diejenigen
Damen und Herren , denen Zeichnungsblocks mit der
Bitte um Verteilung in ihrem Bekanntenkreise und zum
Werben von Sammlern und Sammlerinnen zugegangen
sind, diese Zeichnungsblocks möglichst umgehend an
die Jubiläumssammlung des Vaterländischen Frauen¬
vereins Abt. I vom Roten Kreuz, Schloss Mittelbau
rechts, zurücksenden zu wollen, da es durch die noch
fehlenden Blocks immer noch nicht möglich ist, die
Sammlung abzuschliessen.

— Residenz-Theater. Am Samstag wird „Die Sieb¬
zehnjährigen “, eines der erfolgreichsten und interessan¬
testen Stücke von Max Dreyer, nach längerer Pause
wieder in den Spielplan aufgenommen und Sonntag¬
abend wiederholt . Sonntagnachmittag wird der Schwank
„Pimpelmeier“ zu halben Preisen gegeben. Am Donners¬
tag. der nächsten Woche wird Professor Mar cell
Salzer  wieder einen Vortragsabend veranstalten und
ein Programm , das hauptsächlich heitere, neue Dich¬
tungen umfasst, zum Vortrag bringen.

Stadttheater Mainz. Es wird nochmals darauf
hingewiesen , dass heute Freitag im Weihnachtszyklus
Nr . 4 anstatt der angekündigten Vorstellung „Viel Lärm
um nichts“ das Mosersehe Lustspiel „Der Bibliothekar“
zur Aufführung gelangt . Die Samstagsvorstellung ausser
Abonnement „Das Dreimäderihaus “ beginnt urn
7J4 Uhr, die Sonntagsnachmittags -Vorstellung „König
Drosselbart “ um 2y2 Uhr . Sonntagabend im Abonne¬
ment Nr . 55 „Aida“.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.

Hof und Gesellschaft.

— Bulgarische Künstler in Deutschland . Die bul¬
garischen Künstler und Schriftsteller, die eine Studien¬
reise durch Deutschland machen wollen , sind in Berlin
eingetroffen. In Gegenwart führender deutscher Geister
und hoher Staatsbeamter fanden dort herzliche Be-
grüssungsfeiem statt . Die Fahrt wird die Bulgaren
auch u. a. nach Koburg führen, der Heimat des Zaren
Ferdinand.

— Rückgang des englischen Verlagsbuchhandels.
Die [Tätigkeit des englischen Verlagsbuchhandels ist
nach einer Statistik des englischen Buchhändlerorgans
im Jahre 1916 gegen das Vorjahr beträchtlich geringer
geworden . Es wurden 1916 1580 Bücher weniger ver¬
legt als 1915. Selbst die Zahl der Neuerscheinungen
militärischer und maritimer Natur hat sich wesentlich
vermindert.

ihren

Aus unseren Kriegstagen.
Die am Kriege beteiligten Staaten stellen mit

Besitzungen, Kolonien und Schutzgebieten rund
53 Prozent des Gebietes der festen Erdoberfläche und
60 Prozent der Erdbevölkerung dar . Vom Gesamtwelt¬
handel entfallen nicht weniger als 70 Prozent und von
dem Eisenbahnnetz der Erde 47 Prozent auf die Krieg-
führenden.

Bringt euer Gold zur Reichsbank!

Wiesbaden.Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller, --
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.

«er? S .GUTTMANN
DAS GROSSE SPEZIALHAUS FÜR DAMEN-KONPEKTIONü.EIjEIDERSTOEFE
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Abends 7 1(2 Uhr im grossen Saale:

IX. Cyklus-Konzert.
Leitung : Herr Garl Scliuricfat , Städtischer

Musikdirektor.
Solistin: Fräulein Q&rtrude Foerstel , Kammer¬

sängerin (Sopran).
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kurercliester.
Tortragsfolge.

1. Zum ersten Kaie : Wilhelm Mauke : Einsamkeit . Ton¬
dichtung für grosses Orchester, op. 40.
Einsamkeit —- Glück im Schaffen.
M. v. Weher : Arie der Rezia : „Ocean du Ungeheuer“
aus der Oper „Oberon“.

Fräulein Gertrude Foersteh

2. C.

Zum ersten Male : G. Ph Telemann (1681—1767) :
Scherzo aus einem Concerto grosso.

Solo-Violine: Herr Konzertmeister K. Thomann.
Klavier : Die Herren Hans Weisbach und

Carl Schuricht.
Paus e.

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
Gr Mahler : „Ich ging mit Lust in einen grünen Wald“
B . -Stranss : a) Wiegenlied.

bl Kling.
H. Pfitzner : Verrat.

Fräulein Gert rüde Foerstel
5. Johannes Brahms : Symphonie Nr. 3, F-dur.

I . Allegro con briö II . Andante con moto. III . Poco
Aliegretto . IV. Allegro.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätze1ohne Hüte erscheinen zu wollen.
Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1. u. 2

Reibe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett#
bis 26. Reihe 8 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2.50 M
Ranggalerie 2.50 Mk,, II . Parkett 2.50 Mk. , Ranggaleli'Rücksitz 2 Mk.

Finde nach (P/z Uhr.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Nicht - Abonnenten der Cyklus-Konzerte könne» Dutzend'
karten zu Vorzugspreisen erhalten:
12 Karten für Logenplätze 51 Mk. anstatt 60 Mk. 12 Karte*

für 1. Parkett 1 —20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk.
Für II . Parkett und Ranggalerie werden Dutzendkarten ni<#

ausgegeben.
Die Ausgabe der Gutscheinhefte, welche zu den einzelne*

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht durcj
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutschein1
erhalten gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen Konzert«1
Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang bei1?
Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahlu»!
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plät*1
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind. !

SefdWfc BEST1
AI - «. Frach

Säeiscbure»
T<fi. 12, 124 u.

Bfir « : NIRolassl
Kaiser -Friedr-

Gegründet IS

r
i

11 Uhr : Ko
Ä 4 und S Uh:

4 und 8 Uh

• Jacäenfdeiber , 'Jüäntef
Besucßsfcfeiber

eigene 7Itass~Sc@neiöerei
] . Hertz

Langgasse 20

Tüoberne JCfeiberstoffe
Seidenstoffe

Btusen, Vnterröc&e

4 Uhr ; Abo
8 Uhr im A

Not
Leitung : H<

O:

Geisbörgstr . 4Becker, Fr .,/Aken,
Behrend . Hr . Oberreg-Rat Dr, Danzig

Sanatorium Dietenmühle
Bernhardt , Hr . Schriftsteller , Hamburg . Römerbad
Blaha, Hr ., Krefeld. " Grüner Wald
Bloch, Fr . Reut ., Frankfurt Rose
Blum, Hr . Kfm., Köln Zum Quellenhof
Bodenstet , Hr . Dir., Hannover Metropole u. Monopol
Bratoeff , Hr . Oberleutnant , Sofia .Hotel Royal
Brause , Hr . Leutnant, .Breslau -Brockau

Pension Weiikei -Puxmann
Busack , Fr ., Frankfurt Rose
Oahen-Braeh, t ri.. Aachen Sanatorium Dietenmüble
Creutz, Hr . Dir . in. Fr ., Neustadt a. L. Haus Icke
Döhmann , Hr . Kfm., Bochum Metropole u. Monopol
Freiherr v. Doernberg , Hr . Rittmeister u. Adiutant m. Frei¬

frau , Brüssel . Quisisana
Drexel , Fr ., Sonnenberg . Hotel Adler Badhaus
Edenfeld , II.r . Reut,., Freankfurt Prinz Heinrich
Endt , Hr . Hauptm ., Ladau 'Metropole „ . Monopol
v. Faibricius, Hr . Rittmeister , Berlin
.Fahlberg, Fr . Reut . Dr, Nassau
Falk , Fr !., Köln

.Fischer , Hr . Beut,,.
Partner . Hr . Hauptm .. Würzburg
Gaertner , Hr . Assistenzarzt Dr.,
Gasser , Hr . Kfm ., München
Goldmacher, Hr . Kfm., Bad Homburg
Ginzel, Fr ., Berlin.
Goutey, Fr ., Münster i. W.,
Habicht , Hr ., Darmstadt

Tagss - Fregiidenliste
nach den Anmeldungen vom 17. Januar 1917.

4 Uhr : Ab,
8 Uhr im A

Heidelbi

Habicht , Fr, , Darmstadt
Haider , Hr ., Stuttgart
Hasselbach , IIr,
Haupt , Fr . Stabsarzt Dr.
Heinecke, Hr .' m. Nichte,

. M.-Gladbach
Lüdenscheid

Kaiserhof
Rose

herger Hof
Hotel Royal
Hotel Royal

Europäischer Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbad ener Hof

Zum Quellenhof
Hansa -Hotel

Einhorn
Einhorn-

Friedrichstr . 31
Rheinischer Hof

Hotel Cordan
Grüner Wald

Trier

Heller , Frl , Müncehn
Hermann !, Fr ., Saarlouis
Heymann , Fr.
Hirsch , Frl .. Frankfurt,
Jaequemin , Hr . Leutnant,
Jägy , Hr . Leutnant , Köln
Keller , Frl , Frankfurt
KW . Fr , Berlin
Korber , Frl , Lichterfelde
Kohl, Frl , Berlin
Kolm, Hr . in. Fr , Köln
Krebs , Hr : Fahr . m. Fr , Frankfurt
Kromberger , Fr . IN. Begl, Barmen
Krotreck, Fr . m. Begl, Hamburg
Krüger , Hr . Kfm,
Kulms, Frl , Lam
'Kulmbacher, Hr , Frankfurt
Lange , Frl , Reinbek b. Hamburg
Langenberger , Hr , Brüssel
Latha , Hr . Kmf , Berlin
Leist , Hr . Geh. Regierungsrat , Berlin
Lomberg , Frl , Düsseldorf
Martini , Hr . Kfm, Nürnberg
Maruhn, Hr . Kfm, Osterode
Mett , Hr . m. Fr,

Hansa -Hotel
Villa Borussia

Pagenstechersi Augenklinik
Prinz Heinrich

Europäischer Hof
Erbprinz

Rose
Weisse Lilien

Christi . Hospiz II
Zum neuen Adler

" Kaiserhof
Hotel Adler Badhaus

Schwärzer Bock
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Zum Posthorn
Taunus -Hotel

Villa v. d. Heyde
Quisisana

Grüner Wald
Grüner Wald

Rose
Grüner Wald

Goldenes Kreuz
Erbprinz

Europäischer Hof

Ribbert , Hr . Leutnant , Köln
Rohle, Hr , Morna
Roser, Fr . M. Tochter, Cannstatt
Rubens , Hr , Köln

Sonnenberger S#
Karl«'

Gasthof #jZum neuen

Leitung : He
Or

Kinde:

Ucusterger , LIr. .Dr. med, Werdau
Ividliy, Hr, Hauptm . m. Fr , Oastellaun

Metropole u. Monopol
Nehl, Ilr , Wolfenhausen
Niuk , Hr , Görgershauseii
Oppenheim. Hr. Kfm, Frankfurt
Ouehey, Frl . m. Begl,
Pichen , Fr . m. Tochter , Köln
Pool; , Hr . Dir , Aachen
Reinhardt , Hr . Major u. Bat .-Komm.,

Erbprinz
Einhorn

Taunus -Hotel
■Metropoleu. Monopol

Schwarzer Bock
Rhein -Hotel

Quisisana
Reissner , Hr . Oberleutnant , Müllheim (Baden), "Geisbergstr . 4

Schaffner , I-Ir . Rent , Meisenheim Taunus -BP
Schmeling, Hr . Oberst!, a. .D. m. Fr , Bonn Haus 11
Sehmidtmann , Hr . ni. Fr . u. Begl, Düsseldorf

Metropole u. Mob|
Schmitz . Hr . Kfm, Offenbach Grüner V
Schmitz, Ilr . Kfm, Münster Reichs)
Schönhage, Hr . Kfm, Koblenz Gasthof S1
Sievert , Hr . Kfm, Leipzig Evang .’ 'Mi
Simon, Hr . Redakteur Dr , Frankfurt Nassauer!
Sommerbrodt , Fr , Fraulautern Villa Bör#*
Spriestersbak , Hr . in. Fr , Camberg i. T, Zürn neuen ß
Stauffacher , Hr . Geologe Dr. phil, Beuel Taunus -?1
Steingiesser , Hr . Fahr . m. Fr ., Köln Taunus -#1
Strecker , Hr , Grünstadt Gasthof t'
Stricker , Hr , Ems Erbp1
Süssenguth , Hr . Mar,Oberbaurat , Wilhelmshaven 1

Fremdenheim IN
v. Tippelskireh . Frl , Danzig
Vogl, Fr,
Volz , Hr . Missionar . Kirchheim (Teck)
Vömogl , Hr . Dr . med ., Amsterdam
Walter , 2 Frl,
Wedekind . Hr , Nizza
Weller , Hr . Kfm, Nürnberg
Wensing , Hr , Münster i. W.
Wilbelmender . Hr . Weingutsbes . in. Fr,

Pension Hei*

Evang . H°:
Taunus -#*

Karl* M»

Freifrau v. Wirsing , Solln
Wohlfarth , Frl , Zeitz
Würfel , Frl , Mühlhausen i.
Zipp, Hr,

jSiiLssanGJ’: -
Reichst

Zum F*f
Niersein j

Weisses *
Hotel

Th. MZum neuen
Hansa -F

■

HOTEL QUISISANA am. Kurhaus. — Fremdenliste Vom 11. Januar 1917
Seine Exzellenz Generaloberst und Generalgouverneur in Belgien Frlir . v. Bissing mit Dienerschaft . Ihre Exzellenz Freifrau v. Bissing mit Bedienung. Baronesse v Bissing mit Bedien'
Frau Hockmeyer, Herr Suermondt u. Frau . Leut . Wolff-Malm. Frl . Stackmann u. Begl. Dr. Bruns. Frau v. Weigel u. Begl. Herr Ney m Frau n. Frl . Meyer. Stabsarzt Dr Rosensteil
Fam . n. Kinderfräulein . Frau u. Frl . Lange. Herr Lauf u. Frau . Konsul Jacob. Frau Oberleut. Smiths. Herr' Daniels. Oberleut. Zahn n. Bed. Frau v. Zitzewitz geh v Gott»
Frau v. Schmidt, geh. v. Kutschenbach Rittrn . v. Scheliha u . Frau . Major Eberhard . Hauptmann Freiherr Marscball v. Bieberstein. Major v. Willich. Leut. v. Loewenfeld Leut’ O K*
berg. Freifrau v. Beust. Major Todoroff. Hauptm. Dörken m. Frau u. Tochter Frau» S. Hormann. Herr Bank Vorstand Schmied. Herr Hockmeyer. Frau H Melcher Frau Dr Br»11
Herr Geheimer Kommerzienrat M. Leyy u. Frau . Herr Major Hoffmann n. Frau . Frl . Lange. Herr Dr. W. Schweitzer. Frl . Bresser. Herr Fabrikbes. V. Brandts u Frau Herr c ’Terfl
Herr Hauptm . Eichholtz u. Frau . Frau E . AIsolier u. Frl . Tochter. Herr Fabrikbes . Blumenthal. Herr Hauptm. Ritter v. Voigtländer. Herr J . Roedtgen u. Frau Herr E Schaedt m- *U. S‘’~“ ” tr -: — 77 ™ J1—- " *" " ’ n ' ' - - - - — mm
Frl.

5 » ZMtzr

tigen Stephany.

Die Her
Freitag.

AN den Bürggetaben.

im Samstag, den 20, Januar 1017, abends 8 Uhr
im kleinen Kurhaussaale

Vortrag des Herrn Bristse üoefag Riga
über

MZG deatseii © Kultur m den
baltischen Provinzen “.

Mit Lichtbildern.

ff 1

Der Ertrag ist lediglich für die in russischer Kriegs¬
gefangenschaft befindlichen Deutschen bestimmt.

Eintrittskarten zu Mk. 2.—, Mk. 1.— und Mk. 0.50
sind an der Tageskasse des Kurhauses zu haben . 1074

Gesangunterricht
erteilt ' 1064llario Jte»

Konzert - und Oratoriensängerin
Vornehme Stimmbildung, ital . Schule.

Vollständige Ausbildung bis zur Konzertreife.

Sprechstunde8—4 Uhr. Taunusstrasse 24, I. ^

lote! nnd Badhaus
„zur  gsldraen Kreuz“

& Spiegelgane 6.

Tlaeraia t &Itoäder
973 aus eigener Susllo

per Dutzend Mark 6.—.
Grosse, neu eingericht . Badehalle

Koniglichö Schauspiele.
Freitag , den 19. Januar l917.

21, Vorstellung.
21, Vorstellung Abonnement
.Sohin Gabriel Borkman

Schauspiel in 4 Akten vbn
Henrik Ibsen.

Anfang 7 Uhr.

Monopol- Lichtspiele
Willielmstr. 8.

Vorführung .m.beliebt .Darstelleru
von Freitag , 19. bis Montag, 22. Jan.

(Verlängerung unmöglich !)
Von 3- 10 Uhr.

(Letzte Vorführung beginnt ca.8 Uhr).
Neuester Kriegsbericht (ersch. 18.Jan .)

Erst - und Alleinaufführung
des grossen Spielfilmes in 3 Akten

Spiel im Spiel.
Eine doppelte Liebesgeschichte!
Hervorragendste Darstellung!

Origineller , unterhaltend . Inhalt!
Darsteller u. a. :

Friedr .Zelnik (Theat.Königgrätzstr.)
Rosa Valetti (Metropol-Theater)
Erika Glässner (Komödienhäus)

in Berlin.
Margar . Ferida (Josephst.-Theater,

Wien. usw. usw.
Darnach : Fräulein Wildfang.
Entzückend. Lustspiel in 4 Akten mit
Lisa Weise (Berliner Theater, Berlin)
Karl Beckersachs „ „ „
Ungekürzte Sonntags-Vorstellungen!

Residenz-Theater
Freitag , den 19. Januar 1917.

Abends i/z8 Uhr:
12. Volks-Vorstellung. Kleine Preise!

Cajns des * Leib fuchs.
Ein Lustspiel in 4 Akten
von Johannes Wiegand.

Anfang 1/28 Uhr. Ende 9»/4 Uhr.

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

Vornehme Liohtspiele.
16.—19. Januar 1917.

Erst-Aufführung
der überall mit stürmischem Beifall

aufgenommenen Operette
Die Landstreicher.
Wiener Posse in 4 Akten.

Des ausserordentlich starken Erfolges
wegen für einige Tage verlängert.Fern Andra

in ihrem neuesten Meisterwerk
Wenn Menschen reif zur

Liebe werden.
Schauspiel aus dem Leben

in 4 Akten.
@© © m : © @© @@

Stadttheater Mal
Leitung : Hans Island. FernrufNl

Fernruf der Kasse Nr. 281^
Freitag , den 19. Januar 19l|

4. Vorstellung im Weihnächte# '
Abends 7 Uhr.

Der Bibliothekar. ,
Schwank in 4 Akten von G von
Kassenöffnung IR/z Uhr. Anfang^

Ende gegen 93/,i Uhi.
Kleine Preise.

Dutzendkarten haben Gültig^

1. Antrag
für das
Umfang,

2- Reuwah
Bersam,
uungspr
Wahl-A
Z, Pen!

. Org .-A.
4. Bewilli«

gartenbc
-5 . Nerirag

lieftraru

IliLÜL-IiieatsT
Vamekmsieru. grösstes Lichtspi
Kirchgasse 72 Teleph- 1
Montag, 15. bis einschl.Freitag ^ '

Täglich 3 Vorstellungo^
Nachmittags |7 | l' ti j u.

Professor Max Reinhard!’
Meistersohöpfung .

Oss
Altdeutsches Mysterium in 4 L

Musik von E. Ilumperdio 1'
Verstärktes Orchester. FJjchöre. Sologesang und Rezi1

Auf die gewöhnlichen E>̂
preise' wird ein Platz -Znschl*)
25 Pfg erhoben. Auch dieJ11'
hat nachmittags Zutritt . f

Vorverkauf : Täglich 11—ii
an der Theaterkasse, Kirchg1

und 5
Znha!

steh«feer:

90

4



Nr . 19. Nr - Freiläg , den 19. Januar 1917. W««SÄSMSKKß. » ssSabteSt -, Freitag , den 19. Januar 1917. Seite 3.

auf den Parkettplatz aar Bahn.
M - «. Frachtgut.

rk., Mittelgalerie 1. u. 2 ” * ^ WChnreau.
iihe 4 Mk., I . Parkett Ä T«fl. 12, 124 u. 242.

bis letzte Reihe 2.50 M Sfir ©: Sikolasstr . 5 u.
Sal «er*Fri.t 2.50 Mb. , Ranggaleh'

Sonzerte können Dutzend
ilten:
anstatt 60 Mk. 12 Karte*
! Mk. anstatt 48 Mk. J:rden Dutzendkarten nie®

edr.-I’latz2
Gegründet 1842.

L .RETTEN MAYER
fiepM-Abholuii.

Möbeltransport und Laim

, welche zu den einzela®1
können, geschieht duri! a»

ie Inhaber der Gutschei**1 Ir ® I .. ü
n den einzelnen Konzerte*

im Haupteingang bei*
e Gutscheine in Zahlu»;
n und bestimmte Plät®
solche vorhanden sind.

4 und

4 und

Samstag , den 20 . Januar.
Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorcliesters.

Sonntag , den 2t . Januar.
Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

?rStoffe
re
rocke

Sonnenberger St| »-
Karl ! M

Gasthof 10
Zum neuen Ai

Taunus -ö*
Fr., Bonn Haus 1
, Düsseldorf

Metropole u. Moll*
Grüner V

ReieWf
Gasthof Ö1

Evang . M
urt Nassauer

Villa Bon*
l i . T.. Zum neuen A*
, Beuel Taunus -Öj
iln Taunus -Ö1

Gasthof ^
Erbp<

Wilhelmshaven
Fremdenheim F#

Pension Hei*

Montag , den 22 Januar,
4 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement:

Nordischer Komponisten -Abend.
Leitung : Herr Hermann Armer , Stadt . Kurkapellmeister.

Orchester: Städtisches KnrorchesterT

Dienstag , den 23 . Januar.
4 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Sclmricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester: Städtisches Kurorcliester.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Mittwoch , den 24 . Januar.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunneu -Trinkhalle.
4 und 8' Uhr im Abonnement: Militär -Konzert.

Donnerstag , den 25 . Januar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Freitag . den 26 . Januar.
4 und 8 Uhr: Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Samstag , den 27 . Januar.
4 Uhr : Kein Konzert.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Anlässlich des Geburtstages Seiner Majestät des Kaisers

und Königs:
Fest -Konzert.

Leitung : Herr Carl Sclmricht , Städtischer Musikdirektor.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nui in
den Zwischenpausen geöffnet.

Sonntag , den 28 . Januar.
4 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Sclmricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.
Abends 7*/z Uhr im grossen Saale:

Hauptprobe
zu der

II. Aufführung 1916/17 des Cäcilien-Vereins Wiesbaden
am Montag, den 29. Januar.

(Änderungen Vorbehalten.)

rS Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt . Orchester : Städtisches Kurorcliester . Städtische Kurverwaltung . JA

Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAQjARA®
,v, HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

Pech)

i.  Fr.

Evang . ® *
Taunus -Ö

Karl*
\ Mssauer/J

Reich8!
Zum FÖ

Niersein 1
Weisses’?.

Hotel pi

Zum neuen A1
Hansa -Ö

__

Elegant
schön möbl . Wohn - u . Schief -»
Zimmer findet Dauermieter
1081 Kapeilens tr . 49.

israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Freitag , abends 5.00 Uhr.
Sabbatli, morgens 9.00 „

„ nachmittags 3.00 ,
Jugendgottesd . u. Predigt.

„ abends, Ausgang 5.50 Uhr.
Gottesdienst im Gemeindesaal:

Wochentage, morgens 7.45 Uhr.
„ abends 5.00 „

Die Gemeindebibliothek ist geöffnet
Dienstagnachm. v, 3—41/o Uhr.

| | | |||
J. &.  G. ADRIAN

Königl. Hofspediteare
= Wiesbaden =

Spedition von  ^ tern un̂Prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

Altisraelitiscne Kuitusgemeinae.
Synagoge: Friedrichstr . 33.

Freitag , abends 4.30 Uhr.
Sabbath, morgens 8.30 . ,

„ Vortrag 10.30 „
„ nachmittags 3.00 „
, abends 5.50 „

Wochentage, morgens 7.15 „
. abends 4.30 ,

Für Sammler!
Feldzeitungen

(Liller I. u. II . J ) u. viele andere
verk. Eschwege , Mainz, Bonifacins-
platz 7 p. 1086

v. Bissing mit Bediel*1
ibsarzt Dr. Rosenstei*
itzewitz geh. v. Gottlf
swenfeld. Leut . O. K>'
lcher. Fran Dr. Br»*
Frau . Herr C. TerÖ
Herr E. Schaedt in- ’
Fiedler. Frl . E. KaoÜ

Frau Berta Hedel**f

itbeaterüa! 1
Sans Island. FernrufN*'
f der Kasse Nr. 281^
, den 19. .Januar 19lj
ung im WeihnachtszjS
Abends 7 Uhr.
er Bibliothekar. .
i4 Akten von G von F
lngöi/aühr . Anfangs
le gegen 93/4 Uh. . '
Kleine Preise.

;arten haben Gültig^

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
^ _ Amtliche Veröffentlichungen.

5 . Tschr « « « , Nr . 11. Freitag, Ve-L10. Januar 1017. 5. Jahrgang Nr. 11.

ilia-Theater
5u. grösstes Lichtspît
e 72 Teleph.
,bis einschl.Freifcgl '̂
:h 3 VorstellungcJJ'
's!H GEIu ßy
or Max Reinhard 1
leisterschöpfung . 1» Nliraka*
;s Mysterium in 4
ronE. Humperdin*''
:s Orchester. FJj
logesang und RezW
) gewöhnlichen E**1?

ein Plalz -Ensolil*̂loben. Auch die 4"
ttags Zutritt . L
kauf : Täglich 11- '
eaterkasse, Kirchg
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Bekanntmachung.
Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 19. Januar l. Js .. nachmittags 4 Uhr
Maden kc§ Rathauses zur Sitzung ergebenst ein-

Tagesordnung:
' iör t hanV {lPl iter<fl eButn9 öcr  Wertzuwachssteuer in dem

Umsange. "Lr § & be^ encn »°rminderten
2‘ Versammln^ ständigen Ausschüsse der Stadtverordneten-

nuSüZV Ut  b °! ^ )X E ^Bau-, Finanz-, Rech-
Wahl-A Orgmnsatwns - Ausschuß). Bcr.

- '»es städtischen Oberbeamten. Ber.

gartenbaues Zuschusses zur Förderung des Klein-

tteNg .^ Ber^ FjnNEeinde Biebrich wegen Strom-
Wiesbaden, den 15. Januar 1917.

Der Vorsitzende
__ der Stadtvrrordneten -Bersammluug.

Fleischversorguttg
i.

und W!iEnbur »»ro^ *i^ aufÄüdm Schulgasse7, Wellritzstraße 26
Inhaber^auf ei?,!., « 1 werden von letzt ab durch die früheren.rnqaver auf eigene Rechnung weiterqeführtund -war'

Wellritzür Frau Metzgermeister Bellwinkel,
ffl S r ' I 6 von Metzgermelster Wagner,

^ "0" Metzgermeister Bayer.
Htn  i *bSÄÄ 9 3U bu1en  Lade» bleibt unverändert be-
KÄ öno Hmraetbungett von und nach diesen Läden während
urlaEsmd N °ischk°'rten für Militär-

pno vom 21. Januar ab m oblgcn Läden ungültig.
Ji.

W. Januars 1,| le^? ettQufSI“ben  Nerostraße 21 bient vom
außerdem Krankê als^Kundên "o der Milttärurlaubcr und nimmt
unserem Leben«miu -s-m m', hte sich zu diesem Zwecke bei

Laden ist Qn „Ihn 1 "wschreibm lassen können.
»eSffnet. " Werktagen vornnttags van 8—12 Uhr

ben° 22 °» ? ^ °" -d^ Ladens müssen sich bei der am
W i2 & -cuf on£ 9teUaUä8a6c  d °r Reichs-

eit, den 17. Januar 1917
Der Magistrat.

904

Bekanntmachung.
Montag, de» 22. Januar d. I ., vormittags

soll im Stadtwalde „Oberes Bahnholz" versteigert werden:
1. 200 rrn Buchen Scheit,
2. 100 rm Buchen Knüppel,
3. 1600 Buchen Wellen.

Zusammenkunft vormittags 11 Uhr vor dem Neroberg-
Restaurant.

Wiesbaden, den 15. Januar 1917. 903

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 2650 tstüd Hundemarken soll für das

Rechnungsjahr 1917 vergeben werden.
Angebote mit der Aufschrift „Angebot für Lieferung von

Hundemarken" sind bis zum 20. Januar und verschlossen im
Rathaus — Zimmer Nr . 51 — abzugeben, wo auch vorher
die Lieferungsbedingungen eingesehen werden können.

Wiesbaden, den 11. Januar 1917. 894
Der Magistrat . Stcuerverwaltung.

Bckanntinachung.
Die Akzijcruckvergütungfür den Monat Dezember 1916 ist

zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
an Wochentagen bet der Akztseabferngvngsstelle, Neugasse 8,
abgeholt werden.

Wiesbaden, den 8. Januar 1917. 891
Städtisches Akzijeamt.

Bekanntmachung.
Die Anmeldungen zum Eintritt in die städtischen höheren

Schulen werden von Donnerstag , den 18. bis Mittwoch, den
24. Januar er. von den Direktoren , und zwar

1. Realgymnasium mit Realschule und Vorschule, Oranien-
straße 7, in der Zeit vom 18. bis 24. Januar , vor-
mittags 11 bis 12 Uhr in der Oberrealschule am
Zietenring,

2. Oberrealschule mit Vorschule, am Zietenring , in der
Zeit vom 18. bis 24. Januar , vormittags 11 bis 12 Uhr
dortselbst,

3. Lyzeum I und Studienanstalt , am Schloßplatz, Eingang
Mühlgasse, in der Zeit vom 18. bis 24. Januar, 'vor¬
mittags 1014 bis 1114 Uhr dortselbst,

4. Lyzeum 11, Oberlyzeum und Semiuar -libungsschule,
Dotzheimer Straße 5/7 , in der Zeit vom 18. bis
24. Januar , vormittags 11 bis 12 Uhr dortselbst

entgegengenommen.
Vorzulcgen sind das letzte Schulzeugnis, Geburts - und

Impf - bzw. Wiederimpfschein. ' 890
Wiesbaden, den 11. Januar 1917.

Kuratorium der städtischen höheren Schulen.

Bckanntinachung.
Städtische Mittelschulen.

Kinder, welche zu Beginn des nächsten Schuljahres in die
städtischen Mittelschulen eintreten sollen, sind bis zum 24. d. M.
hei den Herren Rektoren anzumelden.

Ausgenommenwerden:
1. tn die 9. snnterste) Klasse Kinder, die bis zum 31. März

1917 das sechste Lebensjahr vollendet haben. Kinder, die das
schulpflichtige Alter noch nicht erreicht haben, können Aufnahme
finden, wenn sie bis spätestens zum 30. September d. Js . das
sechste Lebensjahr zurücklegen und genügende geistige und körper¬
liche Entwickelung aufweisen;

2. in die 6. bezw. 5. Klasse Kinder, die eine Volksschule
drei bezw. vier Jahre lang mit gutem Erfolg besucht haben.

Es sind zu melden:
1. in der Mittelschule am Riederberg die Knaben und

Mädchen des nordwestlichen Stadtteils . ' Die Grenze dieses
Schulbezirks laust im Süden durch die Bleich- und Blücher¬
straße
die W .
Platter Straße und im Rorden durch . .. -

2. in der Mittelschule an der Blumenthalstraße die Knaben
und Mädchen des westlichen Stadtteils , begrenzt durch die
Westendstraße bis zur Scharnhorststraße, durch diese, durch die
Blücherstraße, den Bismarckring, den Kaiser-Jriedrichring
und die Schiersteiner Straße ; ^ , .

3.  in der Mittelschule an der Stiftstratze die Knaben und
Mädchen des nordöstlichen Stadtteils . Die Südarcnze des Be¬
zirks läuft mitten durck) den Michelsberg, über den Marktplatz
und durch die Museumstraße; .

4. in der Mittelschule an der Luisenstraße dieiemgen
Knaben und . . . . . cm -s

6. in der Mittelschule an der Rheinstraße dieienigen Mäd¬
chen. die südlich der Museumstraße, des Michelsberaes. der
Bleichstraße, in den Häusern Bismarckring 1—23 und östlich
davon, sowie östlich des Kaiser-Friedrich-Rings und der Sch«e
steiner Straße wohnen. ^

Zur Entgegennahme der Anmeldungen werden die Herren
Rektoreii voii Mittwoch, den 17. bis Mittwoch, den 24. Januar
ds. Js ., täglich — ausgenommen Sonntags — von 11—^ " !>
vormittags , am Mittwoch und Samstag auch von 2 bis *>
nachmittags in ihren Amtszimmern anwesend sein. -

Die Anmeldungen für die Mittelschule an der Rhemstratz
haben bei Herrn Rektor Vietor im Gebäude der Mittelschule
Riederberg, 1. Stock, zu erfolgen. , cr au f.

1911 sind folgende Berechtigungen für Schüler und ch

- tBS .UÄ ’Ä
bis zum Schluffe besucht haben, können zugelassen werden.



rrcht in einer zweiten fremden Sprache beteiligt haben;
, 2. als Anwärter zum mittleren Post - und Telegraphen

drenst;
. 3. in die Borklassen der höheren Maschinenbauschulen zu

Coln und Posen;
E in die 5. Klasse der höheren Maschinenbauschulen , wenn

sie sich die Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst
erworben haben;

5. in die 2.  Klasse der Präparandenanstalten;
6. zum Besuche der staatlichen höheren Gärtnerlehr¬

anstalten;
7. zum Bürodienst in der Mehrzahl aller Städte der

Provinzen.
.Für den Besuch der Landwirtschafts - und Fortbildungs¬

schulen für die Laufbahn des Forstschutzdienstes , sowie für die
Stellung eines mittleren technischen Beamten in der Weinbau
Verwaltung erhalten sie ähnliche Berechtigungen wie ' sie" die
Schüler höherer Lehranstalten besitzen

Das Zeugnis über den erfolgreichen Besuch der obersten
Klaffe einer vollentwickelten Mädchenmittelschule dient als NachVttPtei Spv  pvf rvvSovft Ski- . rr . . .. * . . . .weis der erforderlichen Schulbildung für die Zulassung zur

. . . "" " " ' " ' ' rbei '' 'Prüfung für Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten und der
werblichen Hauswirtschaftskunde.

In Wiesbaden befreit ferner das Reifezeugnis der Üstufigen
Mittelschule von der ersten Jahresklasse der gewerblichen und vom
ersten Jahreskurse der kaufmännischen Fortbildungsschule.

Wiesbaden , den 18. Januar 1917.
„„„ Städtische Schuldeputation.
896 I . 31. : Sr . Müller.

Bekanntmachung.
Städtische Volksschulen.

Die Eltern und Pfleger der am 1. April ds . Js . schul¬
pflichtig werdenden Kinder , welche in die städtischen Volksschulen
eintreten sollen , werden dringend ersucht , dieselben schon jetzt
in der Schule ihres Bezirks anzumelden.

Die Verpflichtung zum Schulbesuche beginnt am 1. April
1917 für diesenigen Kinder , die bis zum 31. März 1917 das
sechste Lebensjahr vollendet Haben

Außerdem köAußerdem können nur solche Kinder ausgenommen werden,
die genügende körperliche und geistige Entwickelung aufweisen
und bis zum 30. September 1917 das sechste Lebensjahr zurück-
tegen.

Es sind anzumelden:
1. in der Schule am Guteubergplatz die Kinder des süd

lrchen Stadtteils . Die Grenze dieses Stadtteils läuft mitten
durch die Schiersteiner Straße , den Kaiser -Friedrich -Ring , die
untere Dotzheimer », Schwalbacher -, die untere Rheinstraffe und
die Nikolasstraße;

2. in der Schule au der Lorcher Straße die Kinder des
südwestlichen Stadtteils , begrenzt durch Schiersteiner Straße,
Kaiser -Friedrich -Ring , Dotzheimer - und Klarenthaler Straße;

3. in der Schule am Blücherplatz die Knaben und in der
Schule an der Vleichstraße die Mädchen des westlichen Stadt¬
viertels . Die Grenze dieses Bezirks läuft mitten durch die
Klarenthaler -, Dotzheimer -, Hellmund -, hintere Wellritz -,
Seeroben - und Aarstraße;

4. in der Schule an der Kastellstraße die Kinder , welche
nordöstlich der Aar - und Seerobenstraße , nördlich der hinteren
Wellritzstraße , in der oberen Walramstraße , nördlich der Emser»
straße , Schwalbacher Straße 83 bis Ende , Adlerstraße 43—71 und
44— 62 und in der Kellerstraße wohnen , ferner die Mädchen
aus Schachtstraße 1— 27, Adlerstraße 1—42, Römerberq 21—39
und 24—39, Röderstraße 1— 14 und der Feldstraße;

5. in der Schule au der Lehrstraße die Kinder aus der
Webergasse , Schachtstraße 29—33,Sonnenberger Straße , __

28— 30, Römerberg 1— 19, 2—22 , Steingasse , Röderstraße
15—41 , 16—36, der Weilstraße , Stiftstraße , dem Nerotal und
dem ganzen weiter nach Nordosten gelegenen Stadtteile ; außer-
dem die Knaben aus der Feldstraße , der Röderstraße , dem
Römerberg , der Schachtstraße und der unteren Adlerstraffe
1— 42;

6. in dem Schulhause Schulberg 12 die Kinder , welche östlich
der Schwalbacher Straße , nördlich 'der Rhein - und Frankfurter-
Straße , und südlich der Sonnenberger Straße , der Weber - und
Schachtstraße wohnen . Außerdem ' umfaßt dieser Schulbezirk
den Teil des Wellritzviertels , der von der Emser -, Hellmund -,
Bleich - und Schwalbacher Straße eingeschlossen wird ; ferner
das Häuserviertel zwischen Schwalbacher -, Dotzheimer -, Hell-
mund - und Bleichstraße;

7. in der Schule an der Mainzer Landstraße endlich die
Kinder , die im südöstlichen Stadtteile zwischen der Frankfurter-
Straße , der Lessingstraße und der Linie der Rheinbahn .wohnen.

Die Anmeldungen nehmen entgegen:
Für die Knabenvolksschule am Gutenbergplatz : Herr Rektor Jung

zurzeit Volksschule am Schulberg , 1. Stock.
Für die Mädchenvolksschule am Gutenbergplatz : Herr Lehrer Bahlert

zurzeit Volksschule an der Bleichstraße , Erdgeschoß
Zimmer 4.

Für die Knabenvolksschule an der Lorcher Straße : Herr Rektor
Thömmes , zurzeit Mittelschule a. d. Blnmenthalstr ., 1. St.

Für die Mädchenvolksschule an der Lorcher Straße : Herr Rektor
Breidenstein , zurzeit Mittelschule a. d. Luisenstr ., Zimmer 9.

Für die Volksschule am Blücherplatz : Herr Rektor Gros zurzeit
Volksschule a. d. Lahnstraße.

Für die Volksschule a. d. Kastellstraße : Herr Rektor
Würsdörfer

>' >, „ an der Lehrstraße : Herr Rektor
Jäger

» ii „ an der Bleichstraße : Herr Rektor
Kolb

ii ii ,, am Schulberg : Herr Rektor
Ohms

Kohlen für verschämte Arme.
Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft wa,

,1 o l,djt  Ariiieuvcrwaltttng im verflossenen Winter in der Lage.
Hob Zentner Kohlen an verschämte Arme , die durch Arbeit^
loügkeit oder aus sonstigen Grtinden sich in Not besanden össein-
ltche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten
abzugebeii. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge bti
Krieges, der anhaltenden Teuerungsverhältnisse und der z„ erwar-
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran . Wir sind
aoer nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für een genannten Zweck ausreichende Mitte!
zur Beringung gestellt werden.

Wir erlauben uns daher , an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwenduna von Geich.nken
m dir Lage zu versetzen, den verschämten Armen die äußerst zweck-
müßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputation , und zwar die Herren:

^tadtrat Rentner Kraft , Bieoricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung ,Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat
Jr . stroebstina , hiößiers1 raße 3 ; sotadiverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74. Erdgeschoß; Stadtverordnet . Rechn.-
:,rat Franz Rud . Pusch, SeerolMstr . 38 ; Bezirksvorsteher Rentner
Finget . Wohnstraße 6 4 ; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Henrich, Er-
dacher Straße 6 ; Bezirksvorsts her Privatier Karl Übrig , All-recht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlosiermeister Karl
piiillppl , Hellmundftr . 37 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch Quer-
feldstraße 8 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann ' Drei.
Weidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Emferstr . 8-
Bezirksvorsteher - Siellverireter Lehrer a D . Knphald ! Loihrii >gkr-
siraße 84 ; Bezirksvorsteher Kaufmann - Stritter , Kirchgasse 7ö -
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müllerstraße 4 •
Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalgasse 18 ; Bmirts-
borsteher Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Bnrgstraße 6 ; Bezirts-
vor;teher Kaufmann Reih . Marktstraße 22 , sowie das stotnisihe
Armenbureau . 'Marktstraße I, Z -mmer Ar . 22.

Ferner haben sich zur Entgegeiinahiue von Gaben am in ft •bereu erklärt:
- . Herr Hoflieferant August Enge ! , Hauptgeschäft Taunus-
$.XQ -Zweiggeschäfre  3ÖiH )e!mtt_roUe 2, ' ^ cu^afie :/ m;ö
Rtzelnstraße 123e ; Herr Hollies-erattt Emil 5xes {Kroh
Pratze 16,- Herr Hoflieferant Kar ! Koch. Papierlage 'r , Ecke Michels-
derg und Krrchgttsse. ' .

Wiesöaden , den 24. Oktober 49!6.
Namens der fiäd Lischeu Arnren 'DepuLatrLn.

3^o r a m n n n ')*ri -iporbn**ltr

SwänS«,™»rtSÄ" 8
§ 6 Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe biss

Mar . , im Unvermogensfalle mit entsprechender Haft bestraf60 Mark,s 7 <r .:2" m ~- 1“ “ - **“ * niiit ' icu/euoer sgajx  oeuwi

fünb | ung kn KrV " ^ ° ^ nu " g tritt sofort mit ihrer B-'
Wiesbaden, den 1. Februar 1911.

Der Regierungs -Präsident : I . B. : v. Gizhcki.

- Auf Grund vorstehender Regierungs ° Polizei - Verordn«
fordere ich die Hauseigentümer und deren Stellvertreter bie<

mit den Vernichtungsarbeiten zur Beseitigung ^ -!
Schnakenplage umgehend zu begrünen und sie so zu fördern , d->!
f. e I anua l 1917  beendet sind. Nähere Auskunft Ä-

bas städtische Kanalbauamt . Rötha-Zimmer Nr . 59 zu erteilen bereit.
Wiesbaden , den II . Dezember 1916.

Der Polizei -Präsident , i

Wird veröffentlicht . &ä } eti £ . J
- - - _ _ _ _Der Magistr at . J

Bekanntmachung
Mr.  Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführte Verabreichung warme,i Früh,
piufö an onnt Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Vürqer-
Ichnft. Wir hoffen daher , daß sie uns auch in diesem Winter ' die
'Mittel zufließen läßt , um den armen Schulkindern , die zu Hanse
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
L-uppe und Brot geben lassen zu können. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 2505 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 158853,

• Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen,

Gabe », deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputativn und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Biebricher Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9;  Stadtverordneter Sanitüts-
«u Dr . Proebsting , Rößlerstraße 8 ; Stadtverordneter Bannntcr-
nchmer Ochs, Kaiser Friedrich -Rmg 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch, Seerobenftr . 88 ; Bezirksvorsteher Rentner Zingel,
Jahnstraße 6 1; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacherstraße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
siraße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlosiermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 87 ; Bezirksvorsteher Rentner Kadesch,
Querfeldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmnnn,
Dreiweidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner . Wellriü-
siratze 6 ; Bezirksvorsteher -SteLoertreter Lehrer a. D . Knphalbt,
Lothringerstraßr 841 .1; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirch.
gaise 74 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard . Möller»
straße 4 ; Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher -Stcllvertreter l̂ otelbesitzer Georg Hahn , Kl, Burg-
sirage 6 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22. sowie
bas städtische Armenbureau , Marktstraße "l , Zimmer Nr , 22
, Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben aütiast
bereit erklärt:

der Verlag d-s „Wiesb , Tagbkatts ", Tagblatthaus , Schalt.
yalle ; Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunns.
irratze >2/14 , Zweiggeschäfte, Wilhelmstratze 2, Neugasse 2, und
Rhemstraße 123s ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burgstr . 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsberq und
Klrchga,se. " ggg

Wiesbaden , den 24. Oktober 1916.
Namens der städtischen Armen -Deputation.

_ _ Borgmann,  Beigeordneter,

in ihren
Amts¬

zimmern.

Für die Volksschule an der Mainzer Landstraße erfolgen die
Anmeldungen am Samstag , den 20. Januar l . Js ., vormittags von
11—12 Uhr , in der Schule bei Herrn Lehrer Söhngen,

Bei der Anmeldung ist der Geburts -, Impf - -und Taus-
schein vorzulegen,

Wiesbaden , den 13. Januar 1917
Städtische Schuldeputation.

897 I . A. : Dr , Müller.

Laden - Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31. März <918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Raum,
Weide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote sind an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

Rechnunysbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 15. November 1916 . 727

Städtische KvrderÄalt »«- .

Polizeiverordnung,
Auf Grund der §§ 6, 11, 12 und 13 der Verordnung vom

20. September 1867 sG.-S , S . 1529), in Verbindung mit den
83 137 und 139 des Landesverwaltunqsqesetzes vom 30 Juli
1883 sG -S , S . 195) wird — da der vorliegende Fall keinen Auf-
jchub zulaßt — vor Einholung der vorbehaltenen Zustimmung

A ^ ^ sausschusseS für den Umfang des Regierungsbezirks
Wiesbaden folgende Polizeiverordnung erlassen:

§ 1. Die Hauseigentümer und deren Stellvertreter sind
verpflichtet , die in den Kellern , Schuppen , Ställen und ähnlichen
Räumlichkeiten überwinternden Schnaken durch Ausräuchern
der Räumlichkeiten mit einem geeigneten Räucherpulver oder
durch Abflammen der Wände und Decken, durch Zerdrücken mit
feuchten Tüchern oder in sonstiger wirksamer Weise zu der-
Nichten,

Die Mieter haben die betreffenden Räume zum fraglichen
Zwecke zu öffnen , ° ' a 1

§ 2. Beim Abflammen ist zur Vermeidung von Feners-
gefahr mit der nötigen Sorgfalt zu verfahren ; ein Eimer Wasser
und mn Reisigbesen sind zum Ablöschen und Ausschlagen eines
etwa entstehenden Feuers bereit zu stellen . Wo feuergefährliche
Gegenstände lagern , darf nicht abgeflammt werden.

8 b- Mit den Vernichtungsarbeiten ist erst zu beginnen,
wenn durch öffentliche Bekanntmachung der Ortspolizeibehörde
dazu aufgefordert wird.

©elnirolntacfmng.
I " gabe des Aufenthaltsortes folgender Personen weÄ

ersticht'' hilfsbedürftige Angehörige entziehen, W#

k ' ? er /on, 3“ Dienstmagd Marie Ackert,lcchr, geboren ->'
6. Dezember 1894 zu Wiesbaden . 9 - 1
iQ7o2' bc! SSül eti ierä  Ulbert Berger , geboren am 28.1872 zu Feuerbach. °

des Buchhalters Karl Buch, geboren am 29. April 1#
zu Niederhofheim . r

„ o4- Af / oni 36” Dienstmädchens Katharina Deffrm,am 8. Juli 1898 zu Ludwigshafen.
oo ledigen Büglerin Johanna Emmel , geboren a'
22. Juli 1891 zu Bleidenstadt . i

, ° der ledigen Buchhalterin Hedwig , Frieda Fischer , tzebor«
am 18. September 1880 zu Markkleeberg. B

’\ u Srie8 Öe§ Sa8ß ^net3  Max Knebel , geboren am 22.  Juni 0
iS «»8' Näherin Emilie Jung , geboren am M>. M
1892 zu Ruprechtsau . g

9- des Dienstmädchens Herttiette Jung , geboren am 13. iM
1880 zu Barig.
o „^ -0- der ledigen Anna Keim , geboren am 25. Febr . ,1882 I
Ludwigshafen . " j

l ' - d°r Ehefrau des Artisten Martin Kratzmann , geschieden-
^lger , Marie Lmse geb. Morgens , geboren am 17. Septenrbi1887 zu Geyer r. S.
, 001 12- des -Schuhmachers Wilhelm Krüger , geboren am 27 Fs1864 zu Krrn . °

13. Christian Küster , geboren am 7. Jan . 1875 zu Düffeldol!
14. der Platteren Anna Ku,ak, geboren am 15. Oktbr. 18^

zu Sommrn.
15.  der ledigen Ludiska Marfchaü, geboren am 24. Nov l8f

zu Bauerbach.
19  ii 6: öe?0i5 bi8cn ®ienftmagb Marie Maurer , geboren13. Marz 1892 zu Wiesbaden.
n j 7- ba ™ß m  Dienstmagd Katharina Müller , geboren ««
9. Januar 1889 zu Laibach, Oberamt Künzelsau.
1876 ^zu Neuwi "d °E °^ °̂ Franziska Preuß , geb. am 22. A«

, ^ '? °s TapeMergehilfen Otto Reihner , geboren °>8. Marz 1885 zu Altena.
i °»^ 0- des Mechanikers Paul Ritsert , geboren am 211 ©qm#1892 zu Wiesbaden.
, OD, :21  der Dienstmagd Berta Rühmling , geboren am 30. M
1884 zu Neuwandrum.

des Maurers David Rnwedel , geboren am 81. JanU -̂
1851 zu Wisper.

23. des Schneiders Ludwig Schäfer , geboren am 14, Jul
1869 zu Löhrbach.

24 . des Schreiners Philipp Schmitt , geboren am 11.
1877 hier.

25.  der ledigen Haushälterin Marg . Schmitz, geboren
19. August 1884 zu Cottenheim bei Coblenz.

26 . der ledigen Karoline Schöffler , geboren am 20 . WÄ
1879 zu Weilmünster.

27 . des Schleifers Heinrich Schuhmacher , geboren a« 7. W
vember 1859 zu Nastätten.

28 . des ledigen Hausmädchens Elisabeth Siegler , gebot«*
am 4. Januar 1890 zu Henbach i Odenwald.

29. des ledigen Zimmermädchens Johanna Theis , geboren
3. August 1888 zu Wiesbaden.

30. des Taglöhners Christian Vogel , geboren am 9. SchB
1868 zu Weinberg.

31 . der ledigen Büffetiere Marie Wcischedel, geboren «**
8. September 1^84 zu Mainz.

82 . des Taglöhners Karl Wetzet, geboren am 9. Norrmk-
1863 in Horhausen.

33 . des Taglöhners Emil Wind , geboren am 20. Juni 0
zu Reichenau.

Wiesbaden , den 28. Dezember 1916. M
Der Magistrat , ArmenverwaltNNgi
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Wiesbadener Nachrichten.
Fleischverteilnng . Dem Stadt . Fleischamt ist es in di^

Woche nicht möglich, Schweinefleisch zur Verteilung zu bring^
da durch den Biehhandelsverband keine Schweine angeliesth
worden sind. Aus demselben Grunde muß auch leider in diest
Woche von der Herstellunq und dem Verkauf der Kriegswurst lr."
kriegsunterstützungsberechtigte Personen abgesehen werden. — M
Stadt . Fleifchverkaufsläden Schulgaffe 7, Wellritzstr . 26 und Weiße"'
burgstr . 1 werden^von den früheren Inhabern auf eigene Rechnu^^u i »vwvi -u vt -ii- | c t-tr • UU|
weitergesührt . Die Knndenzuteilung bleibt unverändert besteĥ .'

r müssen sich die Kunden des Städt . Fleischverkaufsladel^Dagegen

Bei fruchtlosem Ausfälle der Arbeiten sind sie auf polizei-
ufforderung -— r -liche Aufforderungen zu wiederholen.

§ 4 . Falls die Gemeinden ihrerseits die Vernichtungs¬
arbeiten übernehmen , sind Hauseigentümer und deren Stell¬
vertreter , ihrer im § 1 festgesetzten Verpflichtung enthoben.

ist jedoch den mit der Ueberwachung und dem Vollzug-r - - wevuuuuu/uuij uuü  otiH
der dorgeschrftbenen Maßnahme betrauten Personen salso sowohl

Der Fruchtmarkt beginnt während der Wintermonate —
Oktober bis einschl. März — um 10 Uhr vormittags . 520

Wiesbadm . den 13. September 1916 . Stadt . Bkriieamt.

den betreffenden Polizeibeamten als auch den Beamten und An¬
gestellten der Gemeinden ), sofern sie sich gehörig ausweisen , das
Betreten der im § 1 bezeichneten Räumlichkeiten zur Erfüllung
ihrer Aufgabe bei Tage jederzeit zu gestatten.

Bevor sie irgendwelche Vertilgungsarbeiten vornehmen,
haben sie ;edoch den Inhaber der Wohnung oder seinen Stell-
vertreter lgegebenenfalls auch den Mieter ) in Kenntnis zu setzen

|iuj vic ovuiiucii ucö  cpuxui.
Nerostr . 21 bei der am nächsten Montag stattfindendsn
ausgabe der Reichsfleischkarte aus andere Metzger ummelden, ft
der Laden künstig für die Versorgung der Militärurlauber U"
Kranken in Anspruch genommen wird . Näheres bitten wir o>"
der im Anzeigenteil befindlichen Bekanntmachung des Magistroi'
zu ersehen.

GeschSftsstmiden der Lebensmittel - Verteilungsömter . ^
Bie Einwohnerschaft die Lebensmittel -Verteilungsämter vorwieges!
rn den Stunden vormittags von 10 bis 11>/z Uhr und «»-
mittags von 4 bis 5 Uhr aufsucht, ist es in diesen Stund «'
nicht immer möglich, die Abfertigung Zug um Zug vorzunehw«?
Die Dienststunden sind vormittags von 9 bis 12>/z Uhr
nachmittags von 3—5i/ 2 Uhr festgesetzt. Es steht also diese gM
Zeit zur Verfügung . Die Einwohner sollten dies beachten,, da»»'
sie bei der Abholung der Marken nicht unnötig lange
müssen und das Lebensmittel -Verteilungsgeschäft nicht nnndtigst
schwert wird.

H otzdem im
weniger berufene
man es anzufani
imd seiner selbst
auszuüben , sind

Jedem einlem
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übrigen sich, da
Heit solcher Verl
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die Rodel, ein do
dünner „Strippe“
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Schlaufen an jed<
Strick am Ablauf
Qen  Eeib schling
unsportlich und
der vorn an der 1
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>en  richtigen Sit:
man sich ganz h
rlanden sich

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesd «dP>'

Druolr von 6 a r I Littor,  0 . m . b. H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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